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Der Griff nach dem Drachenpokal
Karate: Distelhäuser Grundschul-Turnhalle ganz in der Hand vieler kämpfänder Kinder
Die Turnhalle der Grundschule
in Distelhausen wurde aber-
mals von den Karatekindern
des ETSV Lauda. TGV veitshöch-
heim und des TSV Tauberbi-
schofsheim okkupiert, um sich
in Wettkampf zu messen,

Dletelhausen. Eingeladen und aus-
gerichtet wurde das Dmchenturnier
in Distelhausen wiedervom Ryozan-
palu-dojo, der l(arateabteilung des
TSV Täuberbischofsheim.

Ihapp 50 Starter imAltervon sie-
ben bis l5 Jahren meldeten sich zu
diesem ,,Drachenpokal", der im tra-
ditionellen Stil des DJKB ih den Dis-
zlplinen Kata und Kampf ausgeträ-
gen wurde.

Die Disziplin K4ta isr ein vorge-
schriebener Formenlauf von An-
griffs- und Abwehrtechniken, die
vor vielen Jalren in Okinawa entwi-
ckelt wurden. Hierbei zählt die Ge-
nauigkeit und Präzision der Tech-
nik. Die Kämpfer müssen punktge-
nau demonstrieren, wie die Karate-
technik im Bewegungsablauf ausse-
hen soll. Dazu kommt dann noch
der Rhythmus, der jeder Kata eigen
ist. Bewertet wird ähnlich dem Eis-
kunstlauf mit Punkten oder Fah-
nen.

In der zweiten Disziplin, dem
Kampf, wurde ein den Kindern an-
gemessenes System des abgespro-
chenen Kampfes gewählt, sodass
diese Begegnungen auch garantiert
verletzungsfrei ausgetragen werden
konnte. DerAngreifende muss hier-
bei seine geplante Technik benen-

Die Teilnehmer des zweiten Drachenturniers in Distelhausen.

In der Kataist noch Marcel Maag zu
erwäihnen, der es zwar zu keiner
Platzierung schaffte, aber mit sei-
nen sieben Jahren besonders durch
seinen Kampfgeist aufzufallen
wusste. Bei den Zwölf- bis ls-Ifiri-
gen dieser Farbklasse dominierte
wieder ein Tauberbischofsheimer
ln beiden Kategorien siegte Marvin
Mönch, wobei er in der Disziplin
Kata von Jan Fiedler aus Lauda und
seinem eigenen Teamkollegen Ni-
clas Schmitt gefolgt wurde. Im Ku-
mite schob sich Arnika Ritter aus
Lauda vor Nicolas schmitt und si-
cherte sich dort den Vlzöplatz.

In der ,,Oberstufe" von Orange-
bis Blaugurt konnten die Kämpfe an
spannung nicht übertroffen wer-
den, was auch das riesige Publikum
der Eltem und Interessierten in sei-
nen Bann zos. Nachdem sich Luisa

Pfrgundschuh ihren Weg dominant
duich die Vorrunden gebahnt hatte,
wurde dies in der DisziDlin Kata mit
dem ersted Platz knaPp vor ihren
Vereinsrivalen Luca Weingötz und
Johannes Hunecke belohnt.

War diese Disziplin noch vollstän-
dig in Tauberbischofsheimer Hand,
konnte sich in der Kampfklasse der
Laudaer Christian Rüttling noch
vor Johannes Hunecke aus Tauberb!
schofsheim den zweiten Platz er-
kämpfen. Der Titel ging auch hier
wieder nach Taübeibischofsheim
an Luisa Pfreundschuh,

In der KönigslJasse, eine Konibi-
nation aus Kata und Kumite, stellte
Luisa Pfteundschuh nochmals klar,
wer die chennim Haus ist. Mit ihrer
unerrcichten Präzision schickte sie
alle ihre weiblichen wie auch männ-
lichen Konüahenten ins Aus, bis sie
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darn verdient vor den beiden ande-
ren Poolsiegern, einem sehr starke4
Johannes Hunecke und Max Cajus
Baumann, beide aus Tauberbi-
schofiheim, den Wanderpokal des
..Dmchenturniers" wieder mit nach
Hause nehmen durfte.

Das familizüe Tirmier bestand
aber nicht nur aus platzierten Athle-
ten, sondern aus vielen hochmoti-
vierten KämDfern aus drei Städten,
die es vielleicht diesmal nicht schaff-
ten,'auf dem Tteppchen zu stehen,
aber für die Zukunft viel verspre-
chen.

Allen voran Johannes Hunecke,
der sich in dem Tlainingsjahr zu
steigem und neben Luisa Pfteund-
schuh, mit drei coldmedaillen war
sie die erfolgreichste Athletin des Tä-
ges in Distelhausen, den Kampftag
zu dominieren wusste. sake
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nen und der Verteidigende auf
diese dann adäquat reagieren, wo-
.bei auch hier die I(onuoUe das
oberste Gebot ist. zusätzlich dazu
gab es dieses Mal auch die Disziplin
Freikampf, die Luca Weingötz vor Ju-
lian Wolf, beide Tauberbischofs-
heim, und Sandro Bieger aus Lauda
gewinnen konnte.

In der Klasse weiß- und Getb-
gurte acht bis elf Ialre dominierte
ganz klar Marcel Ott aus Tauberbi-
schofsheim, der in Kata und im Ku-
mite einen ersten Platz mit nach
hause nehmen durfte, Folgendplat-
zierten slch hier Leon Fiedler aus
Lauda, der sich gleich beide zweite
Plätze sicherte,

Auf den ddlten Platz kamen der
Tauberbischofsheimer Leander
Thullner in Kumite und Anna Gei-
ger aus Lauda in der Disziplin Kata.
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